
Die Kassenzahnärztliche
Bundesvereinigung (KZBV)
fordert die Aufnahme eines
Warnhinweises auf Zigaret-
ten- und Tabakpackungen,
der auf das erhöhte Risiko
von Zahnverlusten bei Rau-
chern aufmerksam macht.
„Raucher haben nicht nur
mehr Zahnbelag und ver-
färbte Zähne, sie bekommen

auch häufiger Parodontitis
und haben damit ein über-
durchschnittlich hohes Ri-
siko, Zähne zu verlieren“,
sagte der Vorsitzende des
Vorstandes der KZBV, Dr.
Jürgen Fedderwitz, im Vor-
feld des Weltnichtraucher -
tages am 31. Mai. 
Raucher, so Fedderwitz wei-
ter, hätten ein bis zu fünfzehn

Mal so hohes Parodontitis -
risiko wie Nichtraucher. Pa-
rodontitis wiederum sei die
Hauptursache für Zahnver-
luste bei Erwachsenen. Der
Hinweis „Rauchen führt zu
Zahnverlust“ könne helfen,
Raucher über die Risiken für
ihre Mundgesundheit aufzu-
klären. In einigen Staaten,
beispielsweise Kanada, werde
bereits seit Jahren mit Text-
und Bildhinweisen auf die
Konsequenzen des Rauchens
für die Mundgesundheit hin-
gewiesen. Fedderwitz: „Die
psychologische Wirkung von
Warnhinweisen ist wissen-
schaftlich gut belegt. Rund
ein Drittel der Erwachsenen
in Deutschland raucht. Selbst
wenn nur ein Teil von ihnen
über einen Aufdruck auf der
Zigarettenschachtel wahr-
nimmt, dass man als Raucher
auch seine Zahngesundheit
aufs Spiel setzt, wäre schon
viel erreicht.“

NEWS2 |  Nr. 6 |  Juni 2010

Rauchen führt zu Zahnverlust
KZBV-Vorstandsvorsitzender Fedderwitz fordert Warnhinweis auf 

Tabakprodukten.
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In-Line® Schienen korrigieren Zahn-
fehlstellungen und beeinträchtigen kaum 
das Erscheinungsbild des Patienten.

In-Line® Schienen wirken  kontinuierlich 
während des Tragens auf die Zähne und 
bewegen sie an die vorgegebene Position.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
 Vereinbaren Sie einen Termin mit unserem 
Aussendienst oder fordern Sie unser 
 Informationsmaterial über In-Line® an.

In-Line®
das deutsche Schienensystem 
für ein strahlend schönes Lächeln.
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Der kieferorthopädische Pra -
xisalltag ist immer wieder
von Situationen geprägt, die
den Behandler mit Stolz auf
ein erreichtes Therapieer-
gebnis zurückblicken lassen
und ihn mit Zufriedenheit 
ob seines gewählten Beru-
fes erfüllen. Jedoch gehören
zum Alltag auch Momente,
in denen eben nicht alles
glatt läuft und Bracket- oder
Schrau benverluste, ja gar
Behandlungsabbrüche den
ein oder anderen Zweifel
aufkommen lassen. Reichen
meine Fähigkeiten nicht aus?
Habe ich nur dieses Pro-
blem? Lässt meine Planung
und Organisation so zu wün-
schen übrig? 
Oft reichen in solchen Mo-
menten schon die Meinung

eines geschätz-
ten Kollegen oder
Weiterbildungs-
kurse und Hospi-
tationen aus, um
die eigenen be-
ruflichen Fähig-
keiten einzuord-
nen. Eine weitere
Möglichkeit stel-
len Umfragen und
Praxisstudien dar.
So erfreuen sich
beispielsweise die
bekannten JCO
Surveys und Stu-
dien großer Be-
liebtheit, zeigen

sie doch detailliert alles auf –
vom prozentualen Einsatz
von Keramikbrackets bis hin
zum Jahresumsatz der Durch -
schnittspraxis. 
Seit Kurzem steht auch der Re -
daktion der KN Kieferortho-
pädie Nachrichten mit dem
neuen KN-Newsletter ein
solches Umfrage-Tool zur

Verfügung. Im Vorfeld jeder
Printausgabe versandt, wer-
den wir darin künftig regel-
mäßig um Ihre Meinung bit-
ten. Ob Themen wie Recyc -
ling von Brackets, Bracket-
verluste, selbstligierende
Bracketsysteme, Lingual-
behandlung, Aligner oder
Neuanfänge kieferorthopä-
discher Behandlungen –
helfen Sie uns mit Ihrer Teil-
nahme, mehr Fakten statt
nur bloße Vermutungen in
diesen interessanten Fach-
bereich zu bringen. Zweifel-
los können solche Umfra-
gen keine wissenschaftlich
fundierten Untersuchun-
gen ersetzen. Das sollen sie 
auch nicht. Jedoch können
sie kurzfristig aktuelle Fra-
gen beantworten oder gar
Trends erkennen lassen.
Und das mit nur wenigen
Klicks und ohne jeglichen
Aufwand. 
Wenn auch Sie sich an den
Umfragen beteiligen und 
somit vom Wissen und der 
Meinung anderer profitieren
wollen, dann machen Sie
beim nächsten KN-Newslet-
ter doch einfach mit. Sofern
Sie bereits registriert sind,
wird dieser Sie automa-
tisch erreichen. Falls Sie 
den KN-Newsletter noch
nicht erhalten sollten, kön-
nen Sie sich hierfür gern 
unter info@oemus-media.de
anmelden.

Ihre KN-Redaktion

Wir freuen uns auf Ihre Meinung!
Rauchen führt 
zu Zahnverlust



Wir haben 4000 Zähne befragt.

Die 3. Generation der Quick Brackets.  
Optimaler Halt auf jeder Zahnform.

Patente: DE 44 34 209 A1 · EP 782414 B1 · US 7,255,557 B2 US 5,820,371

BioQuick® Brackets

In jahrelanger Detailarbeit hat FORESTADENT die Kronenkonturen von rund 4.000 Zähnen aus aller 
Welt gescannt. Die Ergebnisse wurden auf das Design der neuen, anatomisch konturierten Bracket-
basis übertragen. Die neuen BioQuick®-Brackets passen sich nun perfekt der Zahnkronenform an und 
sorgen für eine sichere Bracketpositionierung. Viel Spaß beim Behandeln!

Bernhard Förster GmbH 
Westliche Karl-Friedrich-Straße 151 · D-75172 Pforzheim  
Telefon + 49 7231 459-0 · Fax + 49 7231 459-102 
info@forestadent.com · www.forestadent.com
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